
^ tnon das sellig kindleitt ZV trient ist am.W.tag des Meryett nach der gepttrt«Eristl.M. cccc.lxxv.iar.iti dl
^ lhcüigen marterwochen in der statf Trient von den iuoen getödt vnd ein martrerLristi worden,dann als'

die luden in derselben statt wonende ir ostern nach irem sytten begeen walten vnd doch kein cristenlichs plüt zuI
gepraucl) irs vngestwtten prots hetten da brachten sie drss kindlein verstolens in Pamuelis eins iuden haws.
rn solch er gejtalt an dem dritte tag vor ostern vmb versperzeit säße drss klttdlein vor seins vaters thür in abwe^

nat alt was .dem redet er mit scymaychlenden worte zu vndMg es pald mdas haws tzjsamueus. nw ore
nacht hersiele do frewten sich Gamuel Ehobias Atalis Mooses jhstahel vnd tfflayer vor der fynagog vber
vergressung cristenlichs plüts .Hw cntplößetensie das krndlein vnd legren ime ein fanletlein vmo sein helßlein
das man es nit schreyen hören möcht vnd spanneten ime stin ennlein auß.sthnyttenime erstlich sein malich gltd
lern ab vnd auß seinem rechten wenglein« rr stücklein vrrd.stachen es allenthalben mit sthakpffen spitzigen sta^
cheln heftlein oder nadeln,einer die hend der ander die fnßlein haltende,vnd als sie nw das plüt grawsamlich
gesamelt httten da hüben sie an lobsang zesingen vnd zud?m kindlein mit hönischen bedroewortten zesprechen
stlym hin du gchangner Jhesu also haben dir ettwen vnßer eltern gethan.also sollen alle cristen in hMel . auff
erden vnd meergesthend werden.dieweil verschied das vnschttldig mertrerlein.die iuden eylete zum nachtmal
vnd asten von dem plüt das vngesewerte zu schmähe itristo vnßerm hayland vnd wursten de tote leichna in
ein fließends waster nahem bey rrem haws vnnd hielten ir ostern mit srewden.Hne bekümertett eitern suchten
ir verlorns kindlein,das funden sie vber drey tag in dem stuss.Hlls solchs an Aohanßen von Salis den edeln
burger von Srixien kaiserlicher rechten doctor vnd deszmals öbersten Pfleger gelanget do hieß ek nach den ivdc

>sie mit marter anziehen.also das sie nach ordnung aniagten wie sie '
vnd darauffwarden sie mit gepürlicher straffaußgetilgt.Als der leichnam auffbefelhej
grerffen vnd disemiUat beganngen hetten.

fbefelhejWhgßen hmderbachs
<bisthosts daselbst bestattet warbt do sieng er alßpald an in wunderzaichen zescheinen vnd auß allen cristenlich
en gegenten zu dises heilliges kindes grab ein zulawstzewerden.dauon dan dise statt nicht klerne austung vnnd

inschözunemung empfunden hat .vnd die bvrger daselbst haben distm leichnam ein schöne kirchen auffgerichtet.
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